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Halle Sonnabend den 2 Oktober 1915

Englands neue Steuerpolitik
Die neuen engliſchen Steuer

pläne
England hat eine gewaltige finanzielle Kriegslaſt auf ſich

aehmen müſſen Wie wir es bei der Ankündigung der An
werbung des Ki erſchen Millionenheeres vorausſahen ſind
die Ausgaben nicht in prozentualer ſondern progreſſiver Stei
gerung achſen und betragen wenn das für den Augen
blick auch noch nicht zugegeben wird wohl ſchon heute 100
Millionen Mark pro Tag Die engliſche Regierung fürchtet
nun daß dieſe Kriegsausgaben denen noch die Beträge zuzu
rechnen ſind die England ſeinen Verbündeten vorſtrecken muß
auf dem Wege der Anleihe nicht aufgebracht werden können
Schon der frühere Schatzkanzler hatte ſich daher genötigt ge
ſehen neben der Ausgabe von Schatzanweiſungen und der
erſten engliſchen Kriegsanleihe eine Erhöhung beſtehender und
Schaffung neuer Steuern vorzuſchlagen

Das engliſche Parlament iſt in der Beſteuerung der großen
Vermögen und Einkommen nicht zimperlich und ſo kam eine
recht anſehnliche Erhöhung der Erbſchaftsſteuer und eine Ver
doppelung der Einkommenſteuer zuſtande neben
der Erhöhung einiger Luxusſteuern

Aber die Erhöhung dieſer Steuern hat es nicht ver
hindern können daß das Budget mit einem Fehl
betrag abſchließt und daß das nächſte Budget einen
noch viel größeren Fehlbetrag aufweiſen muß
wenn nicht für neue Deckungsmittel geſorgt wurde und eine
Anleihe nicht den notwendigen Betrag lieferte Wie hoch der
Fehlbetrag iſt iſt erſt vor kurzem geſagt Der neue Schatz
kanzler Mr Kenna hat bei einem Budget von 1590 Millionen
Pfund Sterling den Fehlbetrag des laufenden Budgets noch
auf 1285 Millionen Mark errechnet während die geſchätzte
Schuld bereits den Betrag von 2200 Millionen Pfund 44
Milliarden Mark erreicht

Mr Kenna hat dem Unterhauſe eine Rechnung aufgeſtellt
die die Notwendigkeit neuer Steuern dargetan hat Sie ſollen
durch eine Erhöhung der bereits recht hohen Einkom
menſteuerum 40Prozent durch eine Ausdehnung
der Einkommenſteuerpflicht auf Einkommen
bis zu 130 Pfund Sterling 2600 Mark während
bisher die Einkommen unter 160 Pfund 3200 Mark ſteuer
frei blieben und durch erhöhte Beſteuerung von Kaffee Tee
und anderen Genußmittel der breiten Maſſe gewonnen werden

Wie ſchwerwiegend die finanziellen Sorgen heute in Eng
land ſind ergibt ſich aus der Aufſtellung eines engliſchen
Steuerzahlers der im Economiſt ausführt Die engliſche
Nationalſchuld betrug am 1 April 1915 1165 Millionen und
kann jetzt ſchwerlich unter 2000 Millionen ſein Wenn der
Krieg alſo in demſelben Ausgabetempo weitergeht wie jetzt ſo
wird die Nationalſchuld auf 4000 Millionen oder gar 5000 Mil
lion Pfund anwachſen Abgeſehen von dieſer fabelhaften
Summe wird die Beſteuerung auf 400 bis 500 Milli
onen Pfund gebracht werden müſſen zur Aufbringung der
Zinſen für die gewaltigen Kriegsanleihen der Kriegsruhe
e eter zur Fortführung der laufenden Regierungsaufgaben

u

In früheren Kriegen pflegte das Schatzamt zwei Drittel der
Ausgaben zu borgen und ein Drittel durch Beſteuerung aufzu
bringen In Deutſchland werden während des Krieges keine
neuen Steuern eingeführt und vom deutſchen Standpunkt läßt
ſich mancherlei dafür ſagen

Fin paar einfache Tatſachen werden dazu dienen um ſich
die Größe der Ausgaben klar zu machen Wenn man Asquiths
Ziffern zugrunde legt ſo bedeuten ſie 40 Pfund auf den Kopf
der Bevölkerung und eine jährliche Beſteuerung von ſagen
wir 450 Millionen bedeutet eine Zahlung von 10 Pfund für
jeden Mann jede Frau und jedes Kind im vereinigten König
reich Eine Llusgabe von 5 Millionen Pfund täglich kommt
drei Vierteln unſeres geſamken Rakionakeinkommens in einem
Friedensjahr gleich vom Kriegsjahr wo das Einkommen ſinken
muß gar nicht zu reden Ferner der geſamte kapitaliſierte
Reichtum von Großbritannien und Irland überſteigt nicht
14 000 bis 15 000 Millionen Pfund Die Nationalſchuld
am Ende des Krieges in zwei Jahren wenn man
Lord Kitcheners Vorausſage annimmt wird etwa ein
Dritteljenes Betrages ſein

Der Steuerzahler der dieſe Rechnung aufmacht ſagt ſchon
ſelbſt daß er die Verminderung der Einkommen im Kriege un
berückſichtigt gelaſſen hat er hat aber auch die Wirkung einer
Beſteuerung außer acht gelaſſen die nach den neuen Steuern
bei großen Einkommen ein Drittel der Einnahmen
als Steuer für den Staat in Anſpruch nimmt und
ſo der Zirkulation im Jnlande entzieht da große
Beträge der Staatseinnahmen als Zahlung für Kriegsbedarf
und Unterſtützung der Verbündeten abwandern Er hat ferner
unberückſichtigt gelaſſen daß der Betrag der täglichen Aus
gaben Englands bei 100 Millionen nicht ſtehen bleibt ſondern
bald erheblich mehr betragen wird Selbſt wenn die Umwand
lung des Werbeſyſtems in ein Dienſtpflichtſyſtem möglich ge
macht wird werden ſich dieſe Ausgaben nicht vermindern da
man nicht den Angeworbenen die ihnen bei der Werbung zu
gebilligte Löhnung kürzen kann ohne eine gefährliche Unzu
en zu erregen und da man andererſeits nicht zwei ver

ieden gelöhnte Soldatentypen den Söldner und den Dienſt
pflichtigen ſchaffen kann Es iſt daher auch mit der neuen
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Steuererhöhung für England die Frage der
Kriegskoſten noch nicht gelöſt

England wird an dieſer harten Nuß ſich zuletzt die Zähne

ausbeißen DDas neue engliſche Budget vom
linksradikalen und Arbeiterſtand

punkt aus geſehen
Labour Leader bedauert daß die Steuererhöhungen

ſoweit ſie die begüterten Klaſſen betreffen und annehmbar
ne nicht längſt für andere Zwecke des ſozialen Fortſchritts
tattgefunden haben ſtatt jetzt zur Förderung von Zer
ſtörnnarere

Die Kritik der Herabſetzung der ſteuerfreien Einkommens
grenze und der Erhöhung der Einkommenſteuer für die
niederen Klaſſen verbindet ſich in dieſen Preßorganen mit
derjenigen der vermehrten Beſteuerung der Volksnahrungs
mittel New Statesman meint dieſe neue Doppelbeſteue
rung werde mit größter Wucht auf die fallen die mit ihrem
Einkommen gerade die Steuergrenze überſchreiten enn
gerade für dieſe Bevölkerungsſchicht mache ſich die Erhöhung
der Zölle für Tee Kaffee uſw ſehr fühlbar zumal ſie unter
dem Steigen der Lebensmittelpreiſe um 40 v H ſchon ſehr

u Am ſchlimmſten dran ſeien die kleinen Angeſtellten
mit feſtem Gehalt aber auch Lehrer und Geiſtliche die nicht
wie Arbeiter und Unternehmer jetzt durch Lohnerhöhung
oder Preisſteigerung aus der Lage Nutzen ziehen könnten

Juſtice betont dies noch ſtärker indem ſie ſagt gerade
die ſchon auf der Grenzlinie des Verhungerns Lebenden
würden am ſtärkſten getroffen zumal bei der Beſteuerung
nach Gewicht der Teeſtaub der Armen und die Zwei Penny
Zigarre ebenſo ſchwer belaſtet würden wie die teueren Tee
ſorten und die Luxuszigarren der Reichen

Auch der Labour Leader nimmt keinen Anſtand zu
ſagen daß Mac Kennas Budget Tauſende von engliſchen
Volksgenoſſen des notwendigſten Lebensunterhalts berauben
würde Dies ſei völlig unnötig da die ganze Summe ohne
das durch vernünftigere Beſteuerung der beſſer geſtellten
Klaſſen aufgebracht werden könne Der leider von Mac Kenna
nicht berückſichtigte Grundſatz Philipp Snowdens bleibe der
richtige daß der Staat nicht fragen müſſe wieviel er nehme
ſondern wieviel er dem Beſteuerten laſſe und würde zu ganz
anderen Vorlagen geführt haben Von dem Standpunkt aus
nähme ſich auch die von Mac Kenna betonte Beſteuerung
eines Einkommens von 100000 Pfund mit 34029 Pfund
u ſo enorm aus da dem Beſteuerten 65 971 Pfund ver

ieben
Der New Statesman iſt ebenfalls der Anſicht daß die

Mehrbeſteuerung der höheren Einkommen gegenüber der
niederen nicht der Rede wert ſei tadelt die Nichterhöhung
der Ergänzungsſteuer bei den Einkommensſtufen von 300
bis 8000 Pfund und berechnet daß in einer Reihe von Fällen
bei Einkommen von 180 bis 300 Pfund eine Steuererhöhung
um das Doppelte und Vierfache eintrete ein betont
daß die Hinunterſetzung der Grenze jetzt Perſonen ſteuer
pflichtig mache deren Wocheneinkommen nur 55 Mark be
trage Bisher Steuerfreie die keine unter ſechzehnjährigen
Kinder hätten ſollten jetzt 48,40 bis 75,70 Mark Steuern
bezahlen Leute die bisher 16,50 Mark bezahlten würden
auf 130,40 Mark hinaufgeſchraubt Steigerungen bis nahe
zu 800 v H kämen vor Gegen dieſe Dinge müßten die
Arbeitervertreter im Parlament auf das ſchärfſte an
kämpfen

Beſonders richtet ſich die Kritik dieſer Blätter auch gegen
die Art der Behandlung des Kriegsgewinnſteuerproblems
Juſtice betont den Widerſpruch dieſes Teils der Steuer

vorlage mit den Ankündigungen des Geſchwätzminiſters
Lloyd George der Verſtaatlichung der ein Fünftel des Durch
ſchnitts überſteigenden Kriegsgewinne zur Fortführung des
Krieges verſprochen habe Man dürfe nicht zulaſſen daß die
Hälfte dieſes Gewinnes in die Taſchen der Leute wandere
die die Notlage des Volkes ausmünzen

Auch der Labour Leader verlangt neben größerer Er
höhung der Einkommenſteuer und der Ergänzungsſteuer für
die höheren Einkommenſtufen rund heraus die vollſtändige
Einziehung der Kriegsgewinne Beſteuerung mit hundert
Prozent an Stelle der neuen Belaſtung der Arbeiterklaſſe

Die Abſchaffung des Half Penny Portos wird von beiden
Arbeiterzeitungen als eine gerade die ärmeren Klaſſen ihres
gegebenen ſchriftlichen Verkehrsmittels beraubende Maß
regel verworfen Juſtice höhnt es ſcheine als ob man den
bisherigen Ertrag gewiſſer Einnahmen einfach mit zwei
multipliziert habe um auf den errechneten Mehrbetrag von
5 180 000 Pfund zu kommen herauskommen würden ſicher
nicht mehr als 2000 000 Pfund während des ganzen Steuer
jahres 1916/17

Am intereſſanteſten ſind die Bemerkungen des Labour
Leader über die neuen Einfuhrzölle Er behauptet
daß Mac Kenna als Freihändler die feierliche rung
daß man von ihnen ſowohl eine Einfuhrbeſchränkung wie
eine Zolleinnahmevermehrung erhoffe mit ironiſcher Stimm
färbung abgegeben habe und daß wenige Parlamentsmit
glieder ſeine Ausführungen zur Rechtfertigung dieſes Teils
der Vorlage als ſeiner eigenen Ueberzeugung entſprechend
angeſehen haben können Es ſei kein Zweifel daß die Ein

Aufbringung der führung ſolcher Zölle nur dazu führen würde daß die Steuer
r e e würde aber nicht an den Staat ſondern an

die ihre Preiſe hinaufſetzenden in ländiſchen Fabrikanten

Das engliſche Unterhaus für Einfuhrzölle
WVTB London 1 Oktober Im Untkerhauſe hat As

quith geſtern erklärt das Kabinett ſei einſtimmig
der Ueberzeugung daß Einfuhrzölle nökigſeien Die Vermutung daß die konſervativen Mikglieder des
Kabinetks die r von Einfuhrzöllen ſei
grundlos Nach dieſer Erklärung wurde die Gegnerſchaft gegen
die Zölle aufgegeben Die Abſtimmung über die Einfuhrzölle
auf Automobile ergab 174 Stimmen dafür und acht dagegen

Widerſtand gegen die Einfuhrzölle
Sir Alfred Mond Vorſitzender der Freihandelsvereinv

gung fordert laut Sunday Times vom 26 Sept die libe
ralen Abgeordneten zu einer Verſammlung auf in der
formeller Proteſt gegen die im Budget vorgeſchlagenen Ein
fuhrzölle erhoben werden ſoll

r

Englands Uebergaug zum
Schutzzoll

Das rein lieberale Kabinett das beim Ausbruch des Welt
krieges in England regierte machte ſich zum Totengräber ſeiner
eigenen politiſchen Weltanſchauung als es ſich Rußland und
Frankreich gegen Deutſchland anſchloß Es hatte ſeiner Zeit
ſeine Herrſchaft unter der Parole angetreten für ſoziale Politik
großen Stiles auf Koſten des Wettrüſtens zu wirken aber es
vernachläſſigte bald ſeine ſozialpolitiſchen Pläne um deſto rück
ſichtsloſer die Einkreiſungsdiplomatie König Eduards zu be
günſtigen und nach deſſen Tode fortzuſetzen die alle Ab
rüſtungsideale illuſoriſch machen mußte indem ſie notwendid
die politiſchen Gegenſätze in Europa verſchärfte und ſchließlich
dieſen Weltbrand hervorriefen Die fortgeſetzten Lohnſtreitig
keiten während des Krieges beweiſen am beſten wie ſchwer
die engliſche Arbeiterſchaft die Hoffnungen zu verſchmerzen
vermochte die die Führer der liberalen Partei in ihnen geweckt
aber durch ihre Politik ſelbſt vereitelt hatten Jnzwiſchen hat
das liberale Kabinett folgerichtig ſo viel konſervatives Blut in
ſich aufgenommen daß es getroſt dazu übergehen kann zwei
Hauptpfeiler des Lehrgebäudes liberaler engliſcher Politik die
Freiheit vom kontinentalen Syſtem der allgemeinen Wehr
pflicht und den Freihandel niederzureißen Offen und formell
iſt man noch nicht zur allgemeinen Wehrpflicht übergegangen
aber die Art und Weiſe wie die Rekruten ſeit Monaten ange
worben werden kommt dem Syſtem des allgemeinen Militär
zwanges ſchon ſehr nahe Dagegen bedeutet das neue Budget

bereits ein offenes Bekenntnis zum Schutzzoll Das Koalitions
kabinett iſt deshalb in den letzten Tagen im Unterhauſe auch
ungemein heftigen Angriffen ausgeſetzt geweſen Ein liberaler
Abgeordneter nach dem anderen wandten ſich gegen die neuen
Einfuhrzölle Die Rede von Sir Alfred Mond machte beſon
deren Eindruck Bonar Law leugnete das er verfönlich auf
die Entſcheidung des Kabinetts über die Einfuhrzölle einen
Einfluß ausgeübt hätte ſie wären meinte er auch eingeführt
worden wenn kein einziger Konſervativer dem Kabinett ange
hört hätte Das mag wohl ſtimmen Der Wille zur Fort
ſetzung des Krieges zwingt auch die leitenden liberalen Staats
männer neue Einnahmen aus allen zugänglichen Quellen zu
ſchöpfen mögen dieſe ihren politiſchen Anſchauungen auch noch
ſo ſehr widerſprechen

J J

Verſchärfung der engliſchen
Kabinettskriſis

Preſſemitteilungen gus London beſtätigen eine zuneh

mende e der Kriſis im Kabinettin der Wehrpflichkfrage Der führende liberale
Guardian in Mancheſter droht bereits bei Fortdauer der Agi

tation für die allgemeine Wehrpflicht mit dem Rücktritt der
liberalen Kabinektmitglieder einſchließlich Asquikhs und mi
parlamenkariſchen Neuwahlen mitten im Kriege

Die engliſchen Arbeiter gegen die Wehrpflicht
Die Frankf Ztg erfährt indirekt aus London Jn der

Konferenz der großen Arbeiterorganiſatio
nen iſt folgender Beſchluß gefaßt worden Die Verſammlung
erklärt nach Anhörung der Reden Asquiths und Kitcheners ihre
Auffaſſung dahin daß man die Leute die für das Heer die
Flotte und die Mumitionserzeugung zur erfolgreichen Fort
ſetzung des Krieges notwendig ſind dürch das Freiwilligen
ſyſtem erhalten kann
Regierung mit allen Kräften zu unterſtützen und über das ganze
Land hin den Werbefeldzug zu organiſieren Die Abneigung
der engliſchen Arbeiter gegen die Wehrpflicht bleibt
alſo beſtehen D Schrftltg

Die Verſammlung verpflichtet ſich die
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Reg Fra Diavrolos den Charme mit denen

Die Kriegskoſten Englands
Wien 30 Septbr Die Reichspoſt meldet aus Rotter

Vam Der Londoner Star ſchreibt Die Kriegskoſten Eng
lands ſind ſeit 6 Wochen um 70 Prozent gegen den Vor
anſchlag geſtiegen Das Parlament wird ſich mutmaßlichnoch vor Rlujaht mit einer weiteren Kreditforderung von

500 000 Lſtrl 10 Milliarden Schilling zu befaſſen haben

Eine ſchwierige Frage
WVTB London 1 Okt Jm Unterhauſe antwortete Lord

Balfour auf die Frage wie viele deutſche Unterſeeboote ver
ſenkt ſeien die Kenntnis davon habe verſchiedene Grade von
der unbedingten Gewißheit bis zur Vermutung einer Mög
lichkeit Frlſa und Gelächter
die unbedingte Gewißheit ſo würde man hinter der Wahr
heit zurückbleiben eifall

Erlahmen der engliſch fran
zöſiſchen Angriffe

e B Aus dem Großen Hauptquartier 30 Sept
Verſpätet Die heftigen Angriffe der Franzoſ en in der Champagne erneuern ſich un

unterbrochen Aber auch geſtern und hente nacht wur
den alle Stürme glatt abgewieſen Die Ver
luſte des Feindes ſind groß ſo groß daß Sanitäter erzählen
ſie hätten an manchen Punkten faſt nur franzöſiſche Schwer
verwundete zu bergen gehabt Franzöſiſche Gefangene die
ich ſprach faſt lauter zwanzig und neunzehnjährige Burſchen
ſind ein neuer Veweis daß der Gegner ſeine friſcheſten
Truppen hier einfetzte um eine ihm günſtige Entſcheidung
zu erzwingen Manche waren in Eilmärſchen von anderen
Stellen der Front als Verſtärkung herangezogen hatten
tagelang a gar nichts gegeſſen und erzählten dankbar daß
deutſche Soldaten von denen ſie gefangen genommen wurden

rn gleich warmen Kaffee und Brot gaben Dagegen be
richten unſere Verwundeten übereinſtimmend von dem
rohen und völkerrechtswidrigen Verhalten
der Franzoſen gegen deutſche Gefangene
Eine Gruppe die durch einen Gegenſtoß wieder befreit wurde
erzählte empört daß ſie verwundet und gefangen im Unter
ſtand geſeſſen wobei offenbar betrunkene Fran
zoſen Handgranaten in dieſen Graben warfen Wie durch
ein Wunder ſeien ſie nicht ſchwerer verletzt worden

e B Aus dem Großen Hauptquartier 1 Okt
Wenngleich die Schlacht in der Champagne zurzeit nicht mehr
mit der unerhörten Heftigkeit der erſten Tage wütet ſo
geht das Ringen doch in erbitterten Gefechten ohne Unterbrechung fort Auf dem öſt
lichen Flügel deſſen Schlachtfeld ich geſtern von einem er
höhten Punkte in der Feuerlinie zu überblicken Gelegenheit
hatte tobte am Nachmittag ein ſchweres Artillerieduell Zu
gleicher Zeit fand weiter weſtlich bei Auberive ein ſchwacher
franzöſiſcher Jnfanterievorſtoß ſtatt der ebenſo glatt abge
wieſen wurde wie ein darauffolgender Handgranatenangriff
Nachmittags erlahmten die feindlichenStöße Auch die Artillerie wurde ſchwächer und in einem
Gegenſtoß ſäuberten unſere Truppen auf dem linken Flügel
mehrere noch vom Feinde beſetzte durch Einſchlag ſchwerer
Geſchoſſe entſtandene Trichter vom Feinde wobei wieder Ge
fangene gemacht wurden Die Nacht verlief ruhiger doch
verſuchte bei klarem Mondſchein ein franzöſiſches Luftſchiff
die Stadt Vouziers die ſchon in der Winterſchlacht das
S des Feindes war mit Vomben zu belegen ohne aber

chaden anzurichten Eine Vombe fiel in den Garten des
Lazaretts Unſere Beſchießung vertrieb das Luftſchiff bald
Die Verluſte des Gegners müſſen ungeheure
ſein Haufen von Leichen liegen vor unſeren Stellungen
Ganze Truppenteile ſind nahezu aufgerieben worden Ein
Oberſt der mit 800 Leuten gefangen genommen
worden war ſagt aus er habe ſchon vorher 20090 Tote
gehabt ſo daß ſein Regiment nicht mehr exiſtiere Jmmer
deutlicher wird daß die Kämpfe die unſere Truppen vom
25 bis 27 September auszuhalten hatten in der Kriegs
geſchichte einzig daſtehen Die Franzoſen hatten
eine eng Macht geſammelt an dreißig Diviſionen Uebri

gens hatten ſie auch Turkos herangebracht aber ſelbſt wenn
ſie noch einen neuen Anſturm wagen werden kann dem
Ausgange bei der übermenſchlichen Tapfer
keit unſerer Truppenruhigentgegengeſehen
werden

Beſchränke man ſich auf

Sie können es noch einmal verſuchen
e A Der Prriggter atter der Kölniſchen Volksztg

an der Weſtfront hatte eine Unterredung mit dem Kron
prinzen Rupprecht von Bayern der erklärte die
gegenwärtigen Angriffeſeiendie ſchwerſten
und ausgedehnteſten denen ſeine Armee während
des Stellungskri ausgeſetzt war Wenn bei der Art dieſer
Kämpfe der Feind auch kleine Erfolge errang und man da
mit rechnen muß daß er ſich in den Beſitz einzelner unſerer
bisherigen Stellungen ſetzt ſo ſind ihm doch bereits
Teile davon wieder entriſſen Das über alles
Lob erhabene Verhalten der Truppen läßt dem Kommenden
zuverſichtlich entgegenſehen Der Kronprinz ſchloß Wenn
ſie es wollen können ſie es noch einmal ver
ſuche

Kronprinz Rupprecht von Bayern beſichtigte auf derdie ehe eingebrachten Sfſenteren aus der
gegenwärtigen engliſch franzöſiſchen Offenſive Während
des Beſuches trug ſich ein kennzeichnender Vorfall zu Man

b den Angehörigen eines halbwilden Stammes die Er
aubnis erteilt Hammel nach ihrer heimatlichen Sitte zu

ſchlachten d h ſie mit einem ungeheuren Henkersbeil zu ent
haupten Plötzlich gerieten die braunſchwarzen Männer in
grobe Aufregung Sie konnten ſich nicht darüber einig wer

en nach welcher Himmelsrichtung die Augen der Hammel
bei der Enthauptung blicken müßten und fürchteten ver
hungern zu müſſen bis ein Dolmetſcher ihnen mit einem
Kompaß die Himmelsrichtung ihrer heiligen Stätten klar
machte worauf die Schlachtung vorgenommen werden konnte
Der Kronprinz beſichtigte dann das Lager der franzöſiſchen
Gefangenen und ließ ſich von dieſen die neuen Stahlhelme
eigen über welche die Gefangenen lebhafte Klage führen
a ihnen die keſſelförmigen Ungetüme viel zu ſchwer auf dem

Kopf laſten und dennoch ſelbſt gegen Querſchläger und
Sprengſtücke gar keinen Schutz bieten Jm Laufe des Tages
treffen immer neue lange Züge von Gefangenen in bunt
farbigſtem Gemenge ein

Panik im engliſchen Heere
e B Berlin 2 Okt Wie der Kriegsberichterſtatter

Kellermann erzählte feuerte ein bei engliſchen Toten auf
gefundener Bericht die Engländer zur größten Anſpannung
an ſo daß noch die künftigen Geſchlechter des britiſchen
Reiches rühmend der Tapferkeit der Truppen gedenken wür
den Daraus geht hervor welche hohe Bedeutung die Eng
länder dieſem Durchbruchsverſuch beigemeſſen haben Aus
Aufzeichnungen Schwerverwundeter und den letzten Zeilen
Sterbender geht hervor daß einzelne engliſche Brigaden
die wahrſcheinlich zur Kitchener Armee gehören von einer
Panik erfaßt worden waren Ein engliſcher General
iſt gefallen Die naheliegende Abſicht der Engländer
und Franzoſen ſich im Vecken von Lens zu vereinigen darf
heute als geſcheitert betrachtet werden Jndeſſen rechnet
man mit neuen ſchweren und langwierigen Kämpfen

Zu dem abgeſchlagenen Durchbruchsverſuch der Engländer
bei Ypern

heißt es in einem Bericht des
Die feindliche Offenſive richtete ſich beſonders gegen die

Stellungen der 4 und 6 Armee Die Engländer haben
die Erinnerung ein paar deutſche Stellungen einige Stun
den beſetzt gehalten zu haben reichlich teuer bezahlt

Deutſchöſterreichiſcher Sieg im
Sumpflande des Kormin

c B Kriegspreſſequartier 2 Okt Die Ge
fechtsruhe die ſeit Einſtellung der ruſſiſchen Offenſive an der
Jkwa herrſcht erſtreckte ſich im Laufe des 30 September auch
auf den Frontteil der Putilowka wo die Ruſſen noch am
29 September bis zum 1 Oktober bis zum Abend energiſchen
Widerſtand leiſteten Nunmehr beſchränken ſich die Ruſſen
darauf im Sumpflande des Kormin Widerſtand zu leiſten
Dieſer Abſchnitt der im Anſchluß an die Sümpfe der Wrka
Stubla und des Styr als Fortſetzung der e anzuſehen
iſt bietet an ſeinem Weſtrande günſtige Gelegenheit in
Stützpunkten feindlichem Vordringen zu begegnen um ſo
mehr als rechts und links vom ſchmalen Streifen feſten
Untergrundes auf dem Kampfhandlungen möglich ſind ſich
ungeheure Moore dehnen Ungeachtet der Schwierigkeiten

dieſes Geländes griffen die verbündeten deutſch

Jöſterreichiſchen Truppen die ruſſiſchen Stütz
punkte an erſtürmten ſie trotz tapfe ruſſiſcher
Gegenwehr und machten über 1000 S ene Wie grauen
haft das dortige Gelände iſt zeigt die furchtbare Tatſache
daß ein abgeſchoſſener ruſſiſcher Flieger der tauſend Schritt
vor den verbündeten Feuerlinien n eben mußte ſpur
los im Sumpfe verſank Jn Oſtgalizien fanden außer
kleineren Kanonaden keine bemerkenswerten Ereigniſſe ſtatt

Zur inneren Lage in Rußland
c B Kopenhagen 1 Oktober Berlinske Tidendemeldet aus Petersburg Zu der geſtrigen Wahl vier neuer Mit

glieder des Reichsrates nämlich zweier Vertreter der Induſtrie
und zweier Vertreter des Handels waren Wahlmänner aus dem
ganzen ruſſiſchen Reiche verſammelt Gewählt wurde der Ok
tobriſt Gutſchkow der Fortſchrittler Ryabuſchinski der Kadett
Sapzjec und der Liberale Weinſtein Alle Gewählten ſind An
hänger des liberalen Blocks Wie dasſelbe Blatt aus Peters
burg berichtet wurden die Zeitungen Djen Veſtjernoe und
Nowoje Wrmeje wegen eines Artikels über den Kongreß in
Moskau zu einer Geldſtrafe von je 1000 Rubel verurteilt
Gleichzeitig wurde der Kommandant von Moskau Fürſt Ju
ſukow ſeines Poſtens enthoben aber als Generaladjutant des
Zaren belaſſen

General Kuropatkin
iſt zum Chef des ruſſiſchen Grenadierkorps ernannt worden

Eine franzöſiſche Milikärmiſſion beim Zaren
W TB Petersburg 1 Oktober Geſtern iſt im Kaiſerlichen

Hauptquartier eine militäriſche Sondermiſſion mit
dem Diviſionsgeneral Amade an der Spitze aus Frankreich
eingetroffen Amade wurde am gleichen Tage vom Zaren
empfangen und zur kaiſerlichen Tafel gezogen

Die ruſſiſche Flotte in den ſinniſchen Gewäſſern
Stockholm 1 Oktober Von gut unterrichteter Seite wird

dem e en Dagbladet über den jetzigen Aufenthalt der
ruſſiſchen Oſtſeeflotte folgendes mitgeteilt Die größten und
ſtärkſten Fahrzeuge der ruſſiſchen Flotte Gangut Sewaſtopol
Petropawlowsk und Poltawa liegen in Helſigfors Außerdem
befinden ſich hier eine große Anzahl Torpedoboote und Torpe
dojäger erſter und zweiter Klaſſe Eine Anzahl graugeſtrichener
Handelsdampfer mit leichten Geſchützen armiert die als Koh
lentransportdampfer für die Flotte Verwendung finden liegen
ebenfalls im Hafen vor Anker Jn dem Seehafen von Kron
ſtadt befinden ſich die Panzer Gromoboi Disna und Bajan
außerdem Torpedoboote und Terpedojäger erſter und zweiter
Klaſſe Roſſija und Admiral Makarow zwei bedeutende Pan
zer ſollen ebenfalls in Kronſtadt ne ſein Andrei Per
woswanny Jmperator Paul und Zäſarewitſch liegen ſamt einer
großen Transportflotte und Torpedoboote und Torpedojäger
erſter und zweiter Klaſſe in Reval Jn Baltiſchport ſind Oleg
Bogatyr Rurik und Aurora Torpedoboote und Torpedojäger
ſowie die engliſchen Unterſeeboote untergebracht Jn der Pah
jobucht befinden ſich die ruſſiſchen Unterſeeboote und eine kleine
Anzahl Torpedoboote und Torpedojäger mit zwei bis vier
Schornſteinen N

Cadornas Bericht
WTB Rom 2 Okt Amtlicher Heeresbericht vom 1 Okt

Jn dem gebirgigen Teil des Kriegsſchauplatzes hemmt häufig
dichter Nebel die Tätigkeit der Artillerie geſtattet jedoch zu
weilen unſerer Jnfanterie kühne Einbrüche kleinerer Ab
teilungen Jm e von Tolmein gelang es unſeren
Truppen in der Nacht vom 29 zum 30 September einige
ſehr ſtarke n Verſchanzungen zu erobern und einige
Dutzend Gefangene zu machen Da ein heftiger Gegenangriff
ſtarker feindlicher Streitkräfte einſetzte konnten die errun
genen Erfolge auf dem linken Flügel nicht behauptet wer
den während das gewonnene Gelände auf dem rechten Flügel
behauptet und befeſtigt werden konnte Cadornag

Jtaliens Haltung zu den Landungsplänen
c B Lugano 1 Okt Zu der Parlamentsrede Veni

zelos heuchelt die italieniſche e lebhafte Zuſtimmung
in Wirklichkeit ruft es aber große Enttäuſchung hervor daß
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Stadt Theater
Fra Diavolo

Komiſche Oper in drei Aufzügen von E Scribe Muſik vonD F e Auber
Aubers Oper Fra Diavolo die Sceribes ſatiriſche Bosheiten mit ihren ſprühenden muſikaliſchen Einfällen kräftig

unterſtreicht iſt echt franzöſiſch Dies ſprühende funkelnde
äußere Gewand der Oper war in der geſtrigen Aufführung
herausgehoben Nicht mit Unrecht denn die Romanzen ſind
nur Beiwerk um dem Eſprit zur Folie zu dienen Dieſe

alung hat allerdings mit der gebräuchlichen deutſchen
die die manzen mehr in den Vordergrund ſtellt wenig
gemein unterdrückt aber ihre Melodik nicht Die Aufgabe
die ſich die Theaterleitung geſtellt hatte als ſie verſprach
ſich genau an das Original zu halten iſt damit von Kapell
meiſter Braun er Auch die Spielleitung hat dazu durch
die ſorgfältige Jnſzenierung und eine bis ins Kleinſte
gehende Detailarbeit beigetragen Angenehm fiel neben
der ſauberen Durchführung des Orcheſterparts auch die er
heblich beſſere Schulung des Chores auf zumal bei dieſem
die Schwierigkeiten die der Krieg bei dem u Chor
perſonal mit ſich bringt berückſichtigt werden müſſen

Dieſen Vorzügen der el machten ſichSchwächen die in der Einzelbeſetzung liegen nicht auffallend
geltend

Karl Strätz hat in der Titelrolle trotzdem er von
ſeiner Jndispoſition noch nicht ganz frei iſt die gute Mei
nung ü er ne geſanglichen und darſtelleriſchen Fähigkeitenist ebefe r klangſchöne helle Tenor zeigt ſich bei jeder
neuen Vorſtellung kräftiger und in ſeinem Spiel d

cribe den
äuber ümkleidet hat

Auguſt Roeslers Lord Kookburn und Signe Becker
die bereits in Tiefland als eine der Mägde Proben ihresKönnens gegeben als Pamella harattecſterten gelang
und darſtelleriſch gleich gut das humorvoll gezeichnete Eng

länderpaar Auch Anna Enghardt als Zerline mit ihrer
4

J ihres Spiels fügte ſich in den Rahmen der Geſamtaufführung
gut ein wenn ſie auch anfangs e

S

klaren Stimme und der fein ne naiven Koketterie
was unſicher ſchien und in

der Romanze von Fra Diavolo die Stimme nicht zu voller
Kraft entwickelte Wie hübſch die Stimme iſt das zeigte ſich
voll erſt in der Kavatine des zweiten Aufzugs Ja ſchon
morgen und in dem Gebet ichael Runkel Lorenzo
brachte erſt im letzten Aufzuge ſeine Stimme zur Geltung
die an ſich nicht übel iſt in den Enſemble Geſängen jedoc
vollſtändig verſchwand Die beiden Banditen Giacomo und
Beppo wurden mit recht gutem Gelingen von Karl Krut
hoffer und Adalbert Lieban gegeben auch die Rolle
des Matteo war mit Alex Trott entſprechend beſetzt

Siegfried Dyek

Vom Weimarer Hoftheater
K Aus Weimar wird uns unterm 26 September ge

ſchrieben Am heutigen Sonntag wurde die Winterſpielzeit
am Weimarer Hoftheater mit einer neuausgeſtatteten und
zum Teil neu beſetzten Vorſtellung der Meiſterſinger
eröffnet Die glückliche Regiehand Ferdinand Wie
deys hat ſich wieder in alter Meiſterſchaft bewährt und
namentlich eine Feſtwieſe von überwältigendem Zauber ge
ſchaffen Neu waren Winfried Wanner früher Opecrn
regiſſeur am Stadttheater zu Danzig als Beckmeſſer treff
lich in Maske und geſanglich wertvoll Frau Ulbrich als
Eva und Fr von Normann als Magdalena man darf dieſe
Beſetzungen der in Weimar verhältnismäßig oft gegebenen
Wagnecoper mit Genugtuung begrüßen Von den alten
Kräften ſtand der Heldentenor der Weimarer Hofoper Hein
rich Zeller als Stolzing wieder an der Spitze auch Strath
mann Hans Sachs und Gmür Pogner bewährten ihre
alte Meiſterſchaft Alles in allem ein guter vielverſprechen
der Anfang Was den Winterſpielplan des Hof
theaters anlangt ſo konnte die Spielleitung ihre Abſichtennur in ganz oberflächlichen Andeutungen verlauten laſſen
Abgeſehen davon daß eine große Anzahl der darſtellenden
Künſtler der Hofkapelle und des techniſchen Perſonals bereits
im Felde ſtehen hat die Generalintendanz bezw deren Stell
vertretung Generalintendant von Schirach befindet ſich ſeit
der Mobilmachung im Felde und wird durch Geheimrat Dr
Heinemann wie bereits in der letzten Spielzeit vertreten mit noch weiteren bevorſtehenden Einbernſungen zu

rechnen Jm Schauſpiel das in Woldemar Jür

gens bisher am Stadttheater zu Bremen einen neuen
Oberregiſſeur erhalten hat ſoll Friedrich Lienhards
ſchon für die letzte Spielzeit angeſetzt geweſenes Luſtſpiel
Münchhauſen das völlig umgearbeitet als Urauf

führung gelten kann noch vor Weihnachten herauskommen
Jnfolge von Perſonalverſchiebungen war die Uraufführung

am 4 Oktober Lienhards 50 Geburtstag nicht möglich
Bereits in der Eröffnungswoche ſtehen die beiden ſeltener ge
ſehenen Goetheſchen Bühnenwerke Stella und Die Ge
ſchwiſter auf dem Spielplan Beſondere Aufmerkſamkeit
ſcheint man Shakeſpeare zuwenden zu wollen der im zweiten
Kriegsjahr mit Maß für Maß Viel Lärm um nichts
König Lear und ſogar dem etwas vernachläſſigten Corio

lan vertreten ſein wird An Schillers Geburtstag ſoll
Marig Stuart wieder auferſtehen Selbſtverſtändlich wird

Schiller nicht nur an ſeinem Geburtstag zu Worte kommen
doch kann noch nichts Beſtimmtes feſtgelegt werden die
Dramen Schillers ſtehen am Weimarer Hoftheater zu jeder
Zeit und bedürfen nur in beſonderen Fällen größerer Vor
bereitungen Von geplanten Schauſpiel Neuheiten mögen
Kayſerlings Beningnens Erlebnis und Strindbergs
Wetterleuchten noch erwähnt ſein Was die Oper an

langt ſo ſind Neueinſtudierungen beabſichtigt von Webers
Euryanthe Marſchners Hans Heiling Glucks Jphi

genie auf Tauris in der Straußſchen ſogenannten Wei
marer Bearbeitung Verdis Falſtaff uſw Auch Die drei
Pintos werden nicht fehlen Trotz dieſes Weltkrieges ſollen
die Meiſterwerke der italieniſchen wie der franzöſiſchen Ton
ſetzer wieder erſcheinen Und das von Rechts wegen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Deutſche Wiſſenſchaft in Konſtantinopel
I U Konſtantinopel 29 September Nunmehr iſt die

Zuſage aller ſiebzehn an die hieſige Univerſität berufenen
deutſchen Gelehrten n Sie werden noch im Laufe
des Herbſtes ihre Lehrtätigkeit beginnen des Deutſchen
kundige türkiſche Aſſiſtenten werden ihre Vorträge ins
Türkiſche übertragen und den Profeſſoren bei den Uebungen

zur Seite ſtehen
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n Truth3000 Depoſitengläubigern der Bank er iAnleite bezeichnete e r er a

lichen und nationalen StDank für ſeine Halan andpunkt aus und ſprach Hearſt den
ein Ausſchuß eingeſetzt der die Haltun

zt g derim Sinne der angenömmenen Entſchließung beeinfluſſen ſoll

zieht Es ſei bewundernswert

hervorging

langjährigen Mitarbeiter im Hause Herm Oetting Halle a übertragen habe
so hohem Maße entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen bitte ich auch auf meinen Nachfolger
geneigtest übertragen zu wollen
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Paul Ernst

Mit vorzüglicher Hochachtung

Carl Loose Nachf Hoflieferant
Leipzig Markgrafenstrahe 8

W

Griechenland in keiner Weiſe zu einer Aktion bereit iſt außer
ur Abwehr eines bulgariſchen Angriffs Der Abgeordnete

Torre beſtätigt im Corriere della Sera daß der Vierver
band zu einer Truppenlandung in Saloniki bereit ſei und
hofft Griechenland werde den Durchmarſch auch dann ge
ſtatten wenn es neutral bliebe Bemerkenswert iſt daß
Torre eine italieniſche Teilnahme an dem Orientfeldzug aus
ſchließt außer für eine Rieſenaktion des Vierverbandes gegen
Konſtantinopel Damit beſtätigen ſich meine Meldungen
wonach Jtalien ſich weigert die Laſt eines Feld
er n zur Unterſtützung Serbiens zu über
nehmen

Sehr beunruhigt die Beſtätigung der Nachricht vom
Feſthalten Rumäniens an der Neutralität Die allgemeine
Stimmung der Regierung in Rom mit Bezug auf die Bal
kanlage iſt wenig zuverſichtlich Trotzdem tröſtet die Kriegs
preſſe damit daß die angebliche Kriegslage im Weſten die
deutſchen Balkanpläne nicht zur Ausführung kommen laſſen

Jtalieniſche Truppentransporte
e B Genf 1 Okt Nach zuverläſſigen Nachrichten ſteht

gie Grenzſperre mit italieniſchen Truppentransporten
im Zuſammenhang Der Durchbruch ſoll im Weſten
unter allen Umſtänden und mit aller Macht er
folgen Man fragt ſich hier auch veranlaßt durch die außer
ordentlich ſtrenge Grenzſperre ob nicht auch Truppentrans
porte durch das neutrale Hochſavoyen erfolgen

Der UBootkrieg
W B Chriſtiania 2 Okt Der Leichter Florida

der mit Grubenholz von Chriſtiania nach Hull unterwegs
ch vom Kap Lindesnaes von einem

deutſchen Unterſeeboot in Brand geſteckt Die Beſatzung
wurde vom Dampfer Wangarva in Chriſtianſand ge

landet Pom Schiff aus wurden noch zwei andere brennende
Fahrzeuge h

TB Farſund 2 Okt Ein Torpedoboot landete die
Beſatzung der Schonerbrigg Flora aus Chriſtiania die
mit Grubenholz auf der Reiſe von Tönsberg nach Leith von
einem deutſchen Unterſeeboot in Braworden e ſ nd geſchoſſen
Die deutſche Regierung über die Verſenkung des Dampfers

Malmland
NB Stockholm 1 Okt Das Miniſterium des Aus

wärtigen erhielt von ſeiner Geſandtſchaft in Berlin die Mit
teilung die deutſche Regierung habe ihr Bedauern über die

kung des Dampfers Malmland ausgeſprochen und
ſich bereit erklärt Schadenerſatz für den erlittenen Verluſt
zu leiſten

Die engliſch franzöſiſchen Anleihe
verhandlungen

WTB Rewyork 1 Oktober
gen kann feſtgeſtellt werden daß deutſch ameri

e Bankkreiſe öffentlich keinen Teil der
engliſch ranzöſi en Aen e e zöſiſch nleihe übernommen
9 v orden ſind
keitende deutſchamerikaniſ äeilgen a e Häuſer ſich an der Anleihe be

bisher überhaupt nicht zur Teilnahme aufgefordert
Es gilt auch als ſehr unwahrſcheinlich daß einige

S n re Anleihe iſtWeſten nicht mehr begeiſtertWo ſtand daß die Zeitungen jetzt nicht mehr t e
bie ſondern nur noch von einer 500 MillionenDollarAn
wg e ſprechen macht einen ſchlechten Eindruck Bei der Er
er M der Ausſichten für die Anleihe iſt zu bedenken daß

merikaner ſelbſt in normalen Zeiten ſein Geld nur un
n Anleihen anlegt daß aber die Verſchuldung

r eine Milliarde bereits überſteigt Die He
n lätter bekämpfen die Anleihe in
an gen Leitartikeln Eine unter Mitwirkung

Society veranſtalteten Verſammlung von

amentlich im W

Alliierten

gefährlich vom geſchäft

g aus Von der Ve ammlung wurde
hieſigen Banken

Die bulgariſche Mobiliſierung
WIB Sofia 2 Oktober Der Vertreter des Wolff

chen Telegraphen Bureaus meldet daß die Mobilmachung
in allen Landesteilen ordnungsgemüäß und pünktlich ſich voll

mit welchem Selbſtvertrauen
ahren erſt aus einem harten Kriege
pfer als ſelbſtverſtändlich hinnehme
ſich normal ab Die Aufgebotenen

ches Bild ruhiger und kraftvoller ZJuver

WTB Sofig 1 Oktober Die A ence B l e i kmächtigt alle Gerüchte betr die Ankunft

Kuster

das Volk das vor zwei
die neuen

Das ganze Leben ſpiele
men ein erſtgunl

et

t m u

Entgegen anderslautenden

Meine hochgeehrte Kundschaft setze ich hierdurch in Kenntnis daß ich mit heutigem Tage mein
Uniformen und Zivil Massgeschäft an Herrn

Das mir bisher in

in Sofia die die Eiſenbahnverwaltung oder die Heeres
leitung in die Hand nehmen ſollen betr die angebliche Ex
klärung Radoslawows Bulgarien werde während der
Kriegsdauer von Deutſchland 50 Millionen Franken monat
lich erhalten betr zahlreiche Verhaftungen Anruhen uſw
auf das formellſte zu dementieren Zu der Behauptung ge
wiſſer Blätter daß das Kabinett Radoslawow nicht be
rufen ſei Bulgariens Geſchicke zu leiten weil es nicht die
Mehrheit beſitze ſei zu bemerken daß ſeine Stellung nie
mals erſchüttert war und daß ſeine Politik für niemanden
etwas Herausforderndes hatte

WTB Wien 2 Oktober Die Südſlaw Korr de
mentiert die Havas Meldung nach der König Ferdinand
dem früheren Miniſterpräſidenten Malinow dem Führer
der ruſſenfreundlichen demokratiſchen Partei die Kabinetts
bildung angeboten hätte

Das Fiasko des Vierverbandes in Soſia
Genf 1 Okt Die franzöſiſche Regierungspreſſe muß

jetzt zugeſtehen daß die letzten Verſuche der Vierverband
Diplomatie von Bulgarien irgendwelche Zugeſtändniſſe zu
erlangen geſcheitert ſind daß die Mobilmachung dort un
unterbrochen fortſchreitet und vor Mitte Oktober beendet
ſein wird Neuerdings erinnert man an Joffres Verein
barungen mit Cadorna und erörtert die Frage ob Jtalien
nicht den Moment für
Jahreszeit wegen ſeine im Gebirgskriege gegen Oeſterreich
unverwendbaren Armeekorps in den Dienſt des Vierver
bandes zu ſtellen

Drohung des Vierverbandes gegen Bulgarien
WTB Paris 2 Okt Der Temps meldet daß die

Vertreter des Vierverbandes in Sofia die bulgariſche Re
gierung von dem Entſchluſſe des Vierverbandes in Kenntnis
geſetzt hätten Serbien im Falle eines bulga
t Angriffs zu unterſtützen entſprechend den

Erklärungen Sir Edward Greys im Unterhauſe
Radoslawow kommt nicht nach Berlin

c B Berlin 1 Okt Die in der Preſſe verbreiteten Ge
rüchte über eine Reiſe des ter et Radoslawow
nach Berlin entſprechen nicht den Tatſachen Wie wir an
zuſtändiger bulgariſcher Stelle und auch nach Erkundigungen
von der Familie des Miniſterpräſidenten hören iſt über die
angeblich geplante Reiſe nichts bekannt

Die Dardanellen bleiben
unbezwingbar

Wie der Gewährsmann der N aus unterrichteten
Kreiſen erfährt hatte der ruſſiſche Finanzminiſter im Pariſer
Kriegsminiſterium eine wichtige Unterredung die ſich faſt aus
ſchließlich auf das Dardanellenunternehmen der Verbündeten
erſtreckte Finanzminiſter Bark hat hier wenig Erfreuliches zu
hören bekommen in aller Offenheit wurde ihm erklärt daß die
verbündeten Finanzminiſterien beſondere Maßnahmen zur
Stärkung des Rubelkurſes unternehmen müßten da vor der
Hand und in abſehbarer Zeit mit einer verſtärkten Ausfuhr
möglichkeit Rußlands nicht zu rechnen ſei Jedenfalls hätten
ſich die Kämpfe um die Dardanellen verſteift und eine bal
dige Aenderung der Kampflageſei nicht zu er
warten falls auf dem Balkan nicht vorauszuſehende Dinge
eintreten England und Frankreich hätten das Möglichſte ge
tan um die Dardanellenkämpfe zur Entſcheidung zu bringen
doch ſei der Feind merkwürdigerweiſe ſtets rechtzeitig von den
Abſichten der verbündeten Heeresleitungen unterrichtet ge
weſen Die Tükei entwickle eine Widerſtands
kraft die man zu Beginn des Unternehmens nicht voraus
r konnte General Am ade der ſich zurzeit auf der

eiſe nach Petersburg befindet wurde von ſeiner Regierung
beauftragt in Petersburg ausführlichen Bericht über die Lage
an den Dardanellen zu erſtatten Auch wird in Petersburg ein
beſonderer Kriegsrat ſtattfinden der ſich mit den Operationen
gegen die Türkei befaſſen wird

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 1 Oktober Der Bericht

des Hauptquartiers beſagt u Jm Jrak überraſchten wir
nachts feindliche unter dem Schutz von Kanonenbooten am
Tigris gelandete Streitkräfte und brachten ihnen ſchwere
Verluſte bei Am nächſten Tage Artilleriekampf Die Eng
länder warfen eine beträchtliche Menge toter Soldaten und
Pferde ins Waſſer Am nächſten Morgen machte der Feind
mit friſchen Truppen in drei und vierfacher Uebermacht
einen heftigen bis zum Abend andauernden Angriff der an
der Ausdauer unſerer Truppen vollkommen ſcheiterte Ein
feindliches Flugzeug wurde heruntergeſchoſſen Wir ſetzten
25 feindliche mit Munition und Proviant beladene Segel
ſchiffe in Brand und nahmen eine Telegraphenabteilung
efangen Die Engländer benutzten Dum Dum Geſchoſſe und
etäubende Gafe

1 Auf der KaukaſusFront wurde eine feindlich Reiter

gekommen erachte der vorgerückten

abteilung zur Flucht gezwungen mehrere Gefangene wurden

gemacht

unſere Stellungen bei Anagſorta

Z

e r

An den Dardanellen beſchoß der Feind vergeblich
Unſere Artillerie brachte

einen feindlichen Mörſer zum Schweigen und zerſtörte eine
Maſchinengewehrſtellung Bei Seddul Vahr brachte der
Feind ohne Wirkung eine Mine zur Entzündung

w re K n
Deukſches Reich
Die Kartoffelfrage

Erkundung unſeres Berliner MitarbeitersDie eingehenden Veſprechungen die in dieſen Tagen
zwiſchen Vertretern der Regierung und einiger Großſtädte
ſtattgefunden haben ſind inſofern nicht ergebnislos ver
laufen als Uebereinſtimmung darüber erzielt wurde daß
die Verſorgung von Unbe mittelten mit Kar
toffeln unter allen Umſtänden ſicher geſtellt
werden ſoll Die großſtädtiſchen Vertreter glaubten dieſe
Aufgabe nicht erfüllen zu können ohne Feſtſetzung von Höchſt
preiſen bei den Produzenten die Regierung will aber nach
wie vor davon abſehen da ſie ſich von dem Wettbewerb im
Handel bei dem zu erwartenden großen Angebot von Kar
toffeln mehr verſpricht als von einem geſetzlichen Eingriff
mit Höchſtpreiſen Den Wünſchen der Bürgermeiſter will
die Regierung wie wir erfahren Rechnung tragen durch Er
richtung und Förderung einer Kartoffeleinkaufs
geſellſchaft nach dem Muſter anderer unter der Aufſicht
des Reiches e Einkaufsgeſellſchaften die auch mit
Zwangsbefugniſſen ausgeſtattet werden ſoll um zu möglichſt
billigen Einkäufen zugunſten der Gemeinden zu gelangen

Wie Kriegswucherpreiſe gemacht werden
Jn der Zuſchrift eines Fachmannes an die Kölniſche

Volkszeitung wird auf das geradezu wucheriſche Gebaren
von Obſtkrautpreſſenbeſitzern im Rheinland
aufmerkſam gemacht Dieſe zahlen für Birnen 1,50 höch
ftens 2 Mk pro Ztr für Aepfel 2,50 3 Mk wobei ſie meiſt
noch freie Zuſtellung loko Fabrik ausbedingen Jn hieſiger
Gegend tragen die Obſtbäume Apfel und Birnbäume ſo
reich wie kaum je zuvor was den niedrigen Stand der Preiſe
erklärt Jn den günſtigſten Obſtjahren zahlte der Einſender
früher für gemiſchtes Obſt reſp Apfelkraut 20 bis 25 Mk
pro Ztr ein Preis der dem Preſſer immerhin einen netten
Gewinn läßt da aus etwa fünf höchſtens ſechs Pfund Obſt
ein Pfund Kraut gepreßt wird Zudem ſind die Unkoſten
kaum höher als in früheren Jahren Jch erwartete nun ſo
heißt es in der Zuſchrift für einen größeren Abſchluß etwa
100 Ztr lieferbar im Laufe der Kampagne bei Kaſſazah
lung eine ähnliche Preisſtellung Was aber fordern die
Fabrikanten Für Obſtkraut 40 44 Mk und für Apfel
kraut 50 Mk pro Ztr alſo das Doppelte ihrer Forderung
unter gleichen Einkaufsverhältniſſen Eine billigere Offerte
konnte ich nicht erhalten vielmehr erklärte der Vertreter der
Firma daß er auch für die Konkurrenz zu demſelben Preiſe
verkaufe die Herren haben ſich alſo wohl zuſammengeſchloſſen
zur Erreichung dieſer unerhörten Preiſe Hiergegen muß
nach meiner Anſicht unbedingt aufklärend womöglich aber
abhelfend vorgegangen werden ſoll bei dieſem in hieſiger
Gegend bedeutenden Perkaufsartikel nicht wieder der De
talliſt durch die hohen Preiſe in Mißkredit geraten denn die
Kundſchaft die zum Teil Obſtlieferant der Fabriken ift wird
an eine ſolch ſkandalöſe Ueberforderung der Fabrikanten ein
fach nicht glauben

Freie Fahrt und unverkürzte Löhnung auch für innerhalb
Deutſchlands beurlaubte Mannſchaften

Auf eine Eingabe des Reichstagsabgeordneten Felix
Marquart an den Staatsſekretär des Reichsſchatzamts in der
die Anſicht ausgeſprochen wurde daß auch bei Beurlaubungen
innerhalb Deutſchlands die freie Fahrt zu gewähren ſei und
auch die Löhnung nicht verkürzt werden dürfe erhielt der
Reichstagsabgeordnete folgende Antwort des Staatsſekre
tärs des Reichsſchatzamts Helfferich Euer Hochwohlgeboren
beehre ich mich auf das gefällige Schreiben mitzuteilen daß
auf Grund eines am 10 September 1915 ergangenen aller
höchſten Erlaſſes allen unter Gewährung freier
Fahrt beurlaubten Mannſchaften die Löhnung un
verkürzt fort gewährt wird Daß auch bei Be
urlaubungen innerhalb Deutſchlands freie Fahrt und dem
gemäß die unverkürzte Löhnung gewährt wird entſpricht ganz

meiner Auffaſſung JVerantwortlich für den volitiſchen Teil
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verten u Hendel Sämtlich in

alle g S

n Kaviar u Hummer nis dhnein vortreffſſeher im
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Dienstag den 5 Oktober abends 8 Urh
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